
Digitale
Baueinreichung
und BRISE Vienna



Umfeld: Wien wächst – Wien baut 
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13.000 Einreichungen jährlich

Steigende Anforderungen & Komplexität

Verfahrensdauer  im Schnitt bis zu 1 Jahr

Vorführender
Präsentationsnotizen





Digital Einreichen seit 18.06.19  (1)
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Was wird benötigt:
• Authentifizierung (Handysignatur, Bürgerkarte, ZT-Karte)

• Einfach ausgefertigte unterfertigte Baupläne bei der MA 37 einbringen (bis Ende Jänner 2021)

Was ist auszufüllen:

 Adresse und Art des Vorhabens

 Nutzung (Wohnbau, Gewerbe, Industrie, etc.)

 Paragraph der WBO nachdem eingereicht wird

 Personen und deren Rollen im Bauvorhaben

Was ist hochzuladen:

 Signierte digitale Baupläne (PDF, JPG oder PNG)

 Dokumente des Bauvorhabens lt. WBO

www.mein.wien.gv.at

http://www.mein.wien.gv.at/


Digital Einreichen seit 18.06.19     (2)
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automatische 
Virusprüfung

Asynchrone
Datenverarbeitung

automatische Synchronisation ELAK -
BauFISPrüfung Handysignatur

Erfassung Ortsbezug Verwaltung aller beteiligter Personen Erfassung aller relevanter Bauantragsdaten inkl. 
aller Pläne und Dokumente

Automatisierte Generierung des Antragsformulars Automatisierte Kommunikation über 
Bestätigungsmails, etc.

Automatisierte Anlage des 
ELAK-Aktes

Übersicht aller digital eingereichten 
Anträge

Verwaltung von Gruppen 
(Vertreterregelungen, etc.)

Verwaltung aller relevanter Daten auf 
mein.wien.gv.at

Direkte Nachreichung auf 
mein.wien.gv.at

automatisierte Generierung von 
Nachreichformularen

Nacherfassung von 
Dokumenten, Plänen

Automatisierte Übernahme nachgereichter 
Dokumente in den ELAK-Akt

Bestätigungsmails an Einreicher 
und Bauwerber

BASIS

EIN-REICHUNG

NACH-
REICHUNG

DBE37 Stufe 1
LA 06 01.07.2020



Digital Einreichen ab 01.02.21   (1)
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DBE37 Stufe 1
LA 06 01.07.2020

Gesetzliche Grundlage:

In der Bauordnungsnovelle  2020 ist festgelegt das gesamte behördliche Bauverfahren ab 01.02.2021 
papierlos abzuwickeln zu können.

Nur bei besonderem Bedarf aus Sicht der Baubehörde können Unterlagen auch in Papierform nachgefordert 
werden.

Umsetzung der Novelle:

Aktuell werden im Rahmen eines IKT-Projektes die Voraussetzungen für die Umsetzung per 01.02.2021 
geschaffen, ebenso betreffend der organisatorischen Maßnahmen in der MA 37.



Digital Einreichen ab 01.02.21 (2)
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Schulungen MA37Organisatorische 
RahmenbedingungenInformationen bereitstellenChangeprozess

einheitliche PDF`s für 
Bauüberwachung

Zurückziehung bei 
Bewilligungsverfahren

Nachreichung von Unterlagen
abhängig von Verfahrensstatus

Zustellung elektronische Einsichtnahme in 
Verfahrensunterlagen Planwechsel

Bestätigungen durch ZiviltechnikerInnen einheitliche PDF`s für Bewilligungsverfahren

Fertigstellungsanzeige

Webformulare Bauüber-wachung
via mein.wien.gv.at 

Bauwerberwechsel
im Verfahren

Webformulare Bewilligungsverfahren
via mein.wien.gv.at

Baubeginnanzeige

Organisatorische 
Themen

Basis-
Funktionalitäten

erweiterte 
Funktionalitäten

DBV 01
LA 08 21.10.2020
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Zukunft der digitalen Baueinreichung

verkürzte Prozessdauer 

keine Medienbrüche

teilweise automatisiert, effizienter in der Abwicklung

Nutzt vorhandener Daten zur Verfahrensvereinfachung und -beschleunigung

transparent für Profis und Laien

basiert auf 3D-Gebäudemodellen 

höhere Qualität und Quantität

Forschungs-und Entwicklungsprojekt BRISE - Vienna

Ziele



Wien gewinnt Europa
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Urban Innovative Action Call 4

175 Einreichungen - 23 EU-Länder

4,8 Mio. Euro Fördermittel

Digital transition, 7 Projekte

Sustainable use of land, 5 Projekte

Urban poverty, 5 Projekte 

Urban security, 3 Projekte

BRISE
Vienna



Was macht BRISE so besonders?
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• Herangehensweise

• Durchgängig digitaler Ansatz

• Innovative Techniken

• Kooperation Verwaltung mit Wirtschaft und Wissenschaft



BRISE Vienna - Projektpartnerinnen
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Kontext BRISE und Digitales Bauverfahren
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Forschungs- und 
Entwicklungsprojekt

3 Jahre,
gestartet 09.2019 

BRISE
Vienna

KI

BIM

AR

Digitale Einreichung Genehmigungsverfahren Nachgelagerte 
ProzessePlanung

Digitales Bauverfahren



Prozess trifft Innovation => VISION

• Stärken – Schwächen
• Herausforderungen
• Top-Use-Cases

VISION vom durchgängig 
Digitalen Bauverfahren erarbeitet

• Trends, Technologien
• Was brauchen wir?
• Was brauchen Kunden?

Workshops 12 Use Cases inkl. Story



Use Case 3:  Einmalig, vollständig und kollisionsfrei einreichen
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Use Case 9:  Transparente Abläufe für alle Beteiligten
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Technische Weltneuheit 
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Kombination innovativer Technologien

KI - Künstliche Intelligenz

BIM - Building Information Modeling

AR - Augmented Reality



KI WP 5 (1)
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4 Usecases davon sind für BRISE mit 
Anwendungen aus dem Bereichen „Legal Text-
Analyse“, „Semantische Suche“ und „Analyse 
von  Dokumenten“ relevant

Machbarkeitsstudie liegt vor



KI Use case 1: Legal Text-Analyse
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Anreichern des groben Referenzmodells (Flächenwidmungs- und Bebauungsplan sowie 
Vermessungsplan) mittels Legal Text-Analyse



KI Use case 2: Semantische Suche
Relevante fallspezifische Rechtsinformationen bereitstellen



KI Use case 3: Dokumentenklassifikation 



KI Use case 4: Partielle inhaltliche Prüfungen



Komplexität wird begreifbar  - BIM
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BIM: Building Information Modeling

3D-Gebäudemodelle

Daten und Informationen

Vernetzte Planung

Vorführender
Präsentationsnotizen





BAM – Bauantragsmodel 
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CAD-Vermesserplan
mit Widmung IFC-Bauantragsmodell

PlanerIn

BAM: Erstellungsprozess integriert in den Lebenszyklus/ProjektphasenBAM Grundlage



REM – Referenzmodell
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CAD-Vermesserplan, mit 
Widmung 

IFC-Referenzmodell
Behörde

REM: automatisierter ProzessREM Grundlage

+Input KI                             =



BIM - Prüfung
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REM
Behörde

BAM
PlanerIn

SOLIBRI MODEL CHECKER

Kollisionsprüfung / Prüfroutinen

Formaler Kriterien Check 
grundlegende Daten (z.B. 

Räume) 
Qualitätskriterien Check (z.B. 

Mindestraumhöhe) 

Integritätskriterien Check 
rechtlicher Rahmen (z.B. 

Raumnamensbezeichnung) 



Ergebnis Modell-Prüfung
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AR: Gebäude werden lebendig 
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AR – Augmented Reality

positioniert Modelle im Raum

stellt Form und Wirkung dar

funktioniert auf Vielzahl von Endgeräten



BRISE auf den Punkt
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© Markus Einramhof

Verfahren:

BürgerInnen:

Verwaltung:

Wissenschaft:

Wirtschaft:

spart Zeit und Ressourcen

Einfache Info über digitales Services

modern und kundInnenorientiert

Praxisanwendung von Forschung

Anreiz für BIM-Anwendung

UIA bezeichnet BRISE:

„Man to the moon project“ mit 
revolutionärem Ansatz

Ergebnisse: übertragbar auf andere Bereiche 



© UIA Homepage

Dipl.-Ing. Bernhard Jarolim
Magistratsdirektion - BAUTEN UND TECHNIK
Leiter des Kompetenzzentrums Bauforschung, Regulative Bau, 
Ingenieurservices, Normen

https://www.intern.magwien.gv.at/advuew/intranet/AdvPrSrv.asp?Layout=stellenliste_neu&Type=R&KBEZ=MD%20GB05%20BT
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